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Sammelt in Gruppen, was ihr über die DDR wisst und beachtet 
dabei folgende Punkte:

Abkürzung DDR

Hauptstadt

heutige Bundesländer

Gründungsdatum

politisches System/Staatsideologie

herrschende Partei

Auflösungsdatum

Was wisst ihr über die DDR?



• DDR ist die Abkürzung für „Deutsche Demokratische Republik“

• Entstehung: 1949 aus der sowjetischen Besatzungszone 

• Heute: die Bundesländer Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen-
Anhalt, Brandenburg, Sachsen und Thüringen

• Hauptstadt: Ost-Berlin

• Politisches System: Sozialistischer Staat, „Arbeiter- und Bauernstaat“

• Staatsideologie: Sozialismus

• Partei: SED (Sozialistische Einheitspartei)

• Grenze zu BRD/Bau der Mauer: 1961

• Fall der Mauer: 1989

• Wiedervereinigung mit BRD: 3. Oktober 1990

10 Fakten über die DDR

Flagge der DDR



Die Deutsche Demokratische Republik (1949-1989)
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Info: in der DDR gab es statt der 
heutigen Bundesländer 14 Bezirke



Schaut das ganz-konkret-Video an. Notiert euch alle Dinge, die 
darauf hinweisen könnten, dass die DDR eine Diktatur war. 
Vergleicht eure Notizen mit der Liste der möglichen Merkmale 
einer Diktatur. Was erkennt ihr wieder? 

War die DDR eine Diktatur?

https://youtu.be/yMOs2sgM8Jw

https://youtu.be/yMOs2sgM8Jw


• Die Macht liegt bei einer Person oder bei einer kleinen Gruppe 
von Menschen.

• Es gibt keine demokratischen Wahlen.

• Kritik an der Regierung ist nicht erlaubt.

• Regierungsgegner werden hart bestraft.

• Es gibt keine Pressefreiheit.

• Es gibt keine Kunstfreiheit.

• Es gibt Zensur von kritischen Stimmen.

• Es gibt keine Reisefreiheit.

• Auch das private Leben der Menschen wird von den 
Herrschenden bestimmt.

• Ein gemeinsames Feindbild wird als Drohkulisse aufgebaut.

Was können die Merkmale einer Diktatur sein?



• Im 19. Jhd. entwickelte Karl Marx die Idee, dass eine „klassenlose Gesellschaft“ 
die Ausbeutung der armen Arbeiterklasse durch Kapitalisten beenden würde.

• Karl Marx gilt als der Begründer des Kommunismus.

• Im Sozialismus, der zum Kommunismus führen soll, soll es keine Unterschiede 
zwischen Arm und Reich geben.

• Die Grundideen sind Gleichheit der Menschen und internationale Solidarität.

Was ist Sozialismus?

Statue von Marx und Engels in Berlin – Marx 
und Engels veröffentlichten 1848 gemeinsam 
„Das kommunistische Manifest“.



• Die Befolgung der Staatsideologie stand über allem. 

• Alles, was den Staat „gefährdete“, musste bekämpft werden, im schlimmsten 
Falle auch mit Gewalt.

• Das Land wurde gegenüber dem Westen abgeschottet. Die Grenzen wurden 
streng bewacht.

• Privateigentum wie z.B. Geschäfte, Unternehmen oder Mietwohnungen gehörten 
fortan dem Staat (Verstaatlichung).

• Die Wirtschaft wurde von der Regierung zentral geplant und geregelt 
(Planwirtschaft).

• Neben der SED waren zwar auch andere Parteien zugelassen, diese hatten aber 
eigentlich keine Macht.

• Es gab keine freien Wahlen.

Der Sozialismus in der DDR


